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Rettungshundestaffel Main-Kinzig e.V. erhält weiteres
Übungsgelände

Main-Kinzig - Seit Januar können
die 20 Einsatzhunde der
Rettungshundestaffel Main-Kinzig
e.V. (RHS Main-Kinzig e.V.) ein
ca. 45 Hektar großes Waldgebiet
im Staatswald von Gelnhausen-
Höchst zur Ausbildung nutzen.
„Unsere Hunde brauchen immer
mal wieder ein neues
Übungsgelände, damit sich nicht
so schnell ein Gewöhnungseffekt
einstellt“, so Fiedo Jakob, der bei
der RHS Main-Kinzig e.V. für die
Öffentlichkeitsarbeit zuständig ist.
So entstand der Gedanke,
Kontakt zum Forstamt Hanau-
Wolfgang aufzunehmen.

Vom Forstamtsleiter Dr. Dieter
Müller wurde die Idee eines
Wald-Übungsgeländes positiv aufgenommen. „Die Ausbildung von Rettungshunden halte ich für sehr wichtig.
Deshalb haben wir nach einer guten Fläche gesucht.“ Und die wurde jetzt in der Nähe vom sogenannten
Kaiserbaum im Wald bei Gelnhausen-Höchst gefunden. Fiedo Jakob führt weiter aus: „Wir haben verschiedene
Übungsgelände und wechseln die Örtlichkeit bei jedem Training. Deshalb werden wir das neue Waldgebiet auch
nur in sehr unregelmäßigen Abständen aufsuchen.

Die Rettungshundestaffel Main-Kinzig e.V. ist spezialisiert auf die Suche und Ortung von vermissten und
verschütteten Personen. Der häufigste Einsatzgrund für die Rettungshundestaffel ist die Suche nach vermissten
Personen in ausgedehnten Waldgebieten. Ungefähr zehn- bis zwölfmal pro Jahr wird die Rettungshundestaffel zur
Flächensuche gerufen.

Die RHS Main-Kinzig e.V. besteht zurzeit aus mehr als 300 Mitgliedern, davon arbeiten 40 Mitglieder aktiv als
Hundeführer und Suchgruppenhelfer in der Rettungshundestaffel. Derzeit verfügt die Staffel über 20 geprüfte
Rettungshunde.

Die RHS Main-Kinzig e.V. ist in den Katastrophenschutz des Main-Kinzig-Kreises integriert. Durch die
verbandsübergreifende Kooperation hessischer Rettungshundestaffeln arbeitet die Rettungshundestaffel Main-
Kinzig e.V. eng mit den Nachbarstaffeln zusammen, wodurch bei entsprechender Einsatzlage eine rasche
Nachalarmierung möglich wird.

Die Alarmierung der Rettungshundestaffel Main-Kinzig e.V. erfolgt über die Zentrale Leitstelle Main-Kinzig, Tel.:
06051/19222 oder über jede Polizeidienststelle. (FA Wolfgang)


